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Amtlicher Teil

Rechtsverordnung
der Regierung von Unterfranken vom 21.12.2016.

Nr. 55.1-4502.23-1/ 90
über die

Genehmigungspfl icht für Anlagen in oder an Gewässern 
III. Ordnung (Gew III)

im Regierungsbezirk Unterfranken

Aufgrund des Art. 20 Abs. 2 des Bayerischen Wassergesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 25.02.2010 (GVBL S. 
66, BayRS 735-1-UG), zuletzt geändert durch Art. 9 a Abs. 12 
Bayerisches E-Government-G vom 22.12.2015 (GVBl S. 458), 
erlässt die Regierung von Unterfranken folgende 

Rechtsverordnung:

§ 1

Die Genehmigungspfl icht für die Errichtung und wesentliche 
Änderung von Anlagen im Sinne des Art. 20 Abs. 2 BayWG 
wird für die nachfolgend aufgeführten Gewässer III. Ordnung 
(Gew III)  – einschließlich aller natürlichen und künstlichen 
Verzweigungen, soweit nicht nachfolgend ausgenommen – be-
gründet.
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Lfd.
Nr. 

Lkr.
Kreisfreie Stadt 

Gewässer Gewässerstrecke  
Anfangspunkt          Endpunkt 

1. Aschaffenburg Aschaff Kreuzung der Brücken-
straße (Oberwasserseite) 
in der Gemeinde Wald-
aschaff 

Kreuzungsbauwerk der 
Autobahn A 3 östlich 
von Frauengrund, Ge-
meinde Bessenbach 

2. Aschaffenburg
und
Main-Spessart

Aubach Ursprung nördlich der 
Gemeinde Wiesen, 
Landkreis Aschaffenburg 

Mündungsbereich des 
Lohrbaches, westlich 
von Krommenthal, Ge-
meinde Wiesthal, 
Landkreis Main-
Spessart 

3. Aschaffenburg Autenbach Kreuzung des Weges 
zum Seehaus (Dörntal) 
am östlichen Ortsrand 
der Gemeinde Wald-
aschaff 

Mündung in die Aschaff 
in der Ortsmitte der 
Gemeinde Waldaschaff 

4. Aschaffenburg Bessenbach Mündungsbereich des 
Kirschlingsbaches südlich 
von Oberbessenbach, 
Gemeinde Bessenbach 

Straßenbrücke 210 m 
oberhalb der Mündung 
in die Aschaff in Frau-
engrund, Gemeinde 
Bessenbach 

5. Aschaffenburg Dammbach  
(Wintersbach)

Mündungsbereich des 
Selserbrunnens  (Finken-
delle) oberhalb von Krau-
senbach, Gemeinde 
Dammbach

Mündung in die Elsava 
nördlich von Hobbach, 
Markt Eschau 

6. Aschaffenburg Eichenberger Bach Ursprung nordöstlich von 
Eichenberg, Gemeinde 
Sailauf

Mündung in den 
Sailaufbach in der Ge-
meinde Sailauf 

7. Aschaffenburg Elsava Durchlass in der Staats-
straße 2312 nördlich von 
Hessenthal, Gemeinde 
Mespelbrunn

Mündungsbereich des 
Dammbaches oberhalb 
Hobbach, Markt Es-
chau

8. Aschaffenburg
und
Miltenberg

Flutmulde
Großostheim

Kläranlage Großostheim 
am östlichen Ortsrand 
des Marktes Groß-
ostheim, Landkreis 
Aschaffenburg 

Mündung in den Main 
nördlich der Gemeinde 
Niedernberg, Landkreis 
Miltenberg

9. Aschaffenburg
und
Main-Spessart

Hafenlohr Quelle nördlich der Ge-
meinde Rothenbuch, 
Landkreis Aschaffenburg 

Mündung in den Main, 
Gemeinde Hafenlohr, 
Landkreis Main-
Spessart 

10. Aschaffenburg Hösbach Ursprung östlich von Mündung in die Aschaff 



Amtsblatt der Regierung von  Unterfranken Nr. 3/2017 vom 02.02.2017

19

Lfd.
Nr. 

Lkr.
Kreisfreie Stadt 

Gewässer Gewässerstrecke  
Anfangspunkt          Endpunkt 

Breunsberg, Gemeinde 
Johannesberg

in der Gemeinde Hös-
bach

11. Aschaffenburg Kahl Mündungsbereich des 
Edelbaches nordöstlich 
der Gemeinde Kleinkahl 

150 m oberhalb der 
Einmündung des Wes-
terbaches im Markt 
Schöllkrippen 

12. Aschaffenburg Krombach Ursprung nördlich der 
Gemeinde Krombach 

Mündung in die Kahl in 
Großblankenbach,
Gemeinde Blanken-
bach

13. Aschaffenburg Laufach Zusammenfluss der 
Quellbäche Schwarzbach 
und Seebach in Hain im 
Spessart, Gemeinde 
Laufach 

Mündung in die Aschaff 
östlich der Gemeinde 
Hösbach

14. Aschaffenburg
und
Main-Spessart

Lohrbach Westliches Ende der
Parkfläche am Schwimm-
bad in der Gemeinde 
Heigenbrücken, Land-
kreis Aschaffenburg 

Mündung in den Au-
bach westlich von Kro-
mmenthal, Gemeinde 
Wiesthal, Landkreis 
Main-Spessart

15. Aschaffenburg Morsbach Ursprung am östlichen 
Ortsrand von Grünmors-
bach, Gemeinde Haibach 

Mündung in den Bes-
senbach in Straßbes-
senbach, Gemeinde 
Bessenbach 

16. Aschaffenburg
und
Stadt Aschaffen-
burg

Pflaumbach
(Alter Graben,
Welzbach)

Landesgrenze zu Hes-
sen, westlich von Wenig-
umstadt, Markt Groß-
ostheim

Mündung in den 
Schönbuschsee in der 
Stadt Aschaffenburg 

17. Aschaffenburg Reichenbach Mündungsbereich des 
Schützbaches im westli-
chen Ortsbereich von 
Reichenbach, Markt 
Mömbris 

Mündung in die Kahl im 
Markt Mömbris 

18. Aschaffenburg Rohrbach 0,45 km oberhalb der 
Mündung in den 
Schwarzbach

Mündung in den 
Schwarzbach in Hain 
i.Spessart, Gemeinde
Laufach

19. Aschaffenburg Sailaufbach Mündungsbereich des 
oberen Steinbaches in 
der Gemeinde Sailauf 

Mündung in die 
Laufach im Bereich 
Weiberhöfe, Gemeinde 
Sailauf
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20. Aschaffenburg Schneppenbach  
(Grundbach, Grüner 
Brückenbach)

Wegbrücke nordwestlich 
des Ortsteiles Schnep-
penbach, Markt Schöll-
krippen (Weg von 
Schneppenbach, Markt 
Schöllkrippen, nach Un-
terwestern, Gemeinde 
Westerngrund)

Mündung in den Wes-
terbach nördlich des 
Marktes Schöllkrippen 

21. Aschaffenburg Schwarzbach  
(Sensenbach)

Wegkreuzung mit dem 
östlich der Ortschaft Hain 
i.Spessart, Gemeinde
Laufach, von West nach
Ost verlaufenden Wirt-
schaftsweg im Bereich 
der Flurabteilung Stark-
wiesen und Bornwiese 

Zusammenfluss mit 
dem Seebach in Hain i. 
Spessart, Gemeinde 
Laufach 

22. Aschaffenburg Seebach Durchlass in der Bahn-
strecke südöstlich von 
Hain i. Spessart, Ge-
meinde Laufach 

Zusammenfluss mit 
dem Schwarzbach in 
der Gemeinde Sailauf 

23. Aschaffenburg Sommerkahl
(Speckkahl) 

Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche südöst-
lich der Gemeinde Som-
merkahl

Mündung in die Kahl 
westlich von der Ge-
meinde Sommerkahl 

24. Aschaffenburg Weibersbach
(Eichbach) 

Landesgrenze zu Hessen 
nordwestlich von 
Albstadt, Stadt Alzenau 
i.UFr.

Mündung in die Kahl in 
Michelbach, Stadt Al-
zenau i.UFr. 

25. Aschaffenburg Weibersbach
(Steinbach) 

Quellen am nördlichen 
Ortsrand der Gemeinde 
Weibersbrunn 

Mündung in die Hafenl-
ohr nordöstlich der 
Gemeinde Weibers-
brunn

26. Aschaffenburg Westerbach  
(Waagsbach,
Westernkahl)

Grundmühle zwischen 
Huckelheim, Gemeinde 
Westerngrund und Ober-
western, Gemeinde Wes-
terngrund

Mündung in die Kahl, 
Markt Schöllkrippen 

27. Stadt Aschaffen-
burg

Hensbach
(Gailbach)

Kreuzung der Kreisstraße 
AB 30 von Gailbach, 
Stadt Aschaffenburg 
nach Soden, Markt Sulz-
bach, am süd-östlichen 
Ortsrand von Gailbach, 

Mündung in den Main 
am südlichen Ortsrand 
der Stadt Aschaffen-
burg (Richtung Ober-
nau)
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Stadt Aschaffenburg 

28. Stadt Aschaffen-
burg
und
Lkr. Aschaffenburg

Pflaumbach
(Alter Graben,
Welzbach)

Landesgrenze zu Hes-
sen, westlich von Wenig-
umstadt, Markt Groß-
ostheim

Mündung in den 
Schönbuschsee in der 
Stadt Aschaffenburg 

29. Bad Kissingen Aschach Walkmühle nordwestlich 
des Marktes Burkardroth 

Mündung in die Fränki-
sche Saale in Aschach, 
Markt Bad Bocklet 

30. Bad Kissingen Döllau
Wesergebiet 

Brücke der Zufahrt zum 
Wiesenhof, Gemeinde 
Motten

Landesgrenze zu Hes-
sen, nördlich der Ge-
meinde Motten 

31. Bad Kissingen Einraffshofer Wasser Kreuzung der Kreisstraße 
KG 32 östlich von Mitgen-
feld, Gemeinde Ober-
leichtersbach 

Mündung in den Leich-
tersbach bei der As-
penmühle, Gemeinde 
Oberleichtersbach 

32. Bad Kissingen
und
Rhön-Grabfeld

Große Steinach
(Kellersbach)

Wegbrücke am Pegel
Waldberg nördlich der  
Neumühle bei Waldberg, 
Gemeinde Sandberg, 
Landkreis Rhön-Grabfeld 

Zusammenfluss mit der 
Kleinen Steinach in 
Premich, Markt Burkar-
droth,
Landkreis Bad Kissin-
gen

33. Bad Kissingen Hofgrundwasser Forstwegbrücke 1,5 km 
oberhalb der Mündung in 
den Röthbach südöstlich 
der Stadt Bad Brückenau 

Mündung in den Röth-
bach, Stadt Bad Brü-
ckenau 

34. Bad Kissingen Höllgraben Ursprung bei Ebertshof, 
Stadt Bad Brückenau 

Mündung in die Sinn in 
Römershag, Stadt Bad 
Brückenau 

35. Bad Kissingen Kleine Sinn  
(Schmale Sinn) 

Grenze zwischen der 
Gemarkung Kothen, Ge-
meinde Motten, und dem 
Truppenübungsplatz
Wildflecken, Markt Wild-
flecken 

Landesgrenze zu Hes-
sen westlich des Mark-
tes Zeitlofs 

36. Bad Kissingen Kleine Steinach  
(Gefällbach)

Kreuzung der Kreisstraße 
KG 19 in Gefäll, Markt 
Burkardroth

Zusammenfluss mit der 
Großen Steinach in 
Premich, Markt Burkar-
droth

37. Bad Kissingen Lauter Ursprung nördlich von 
Waldfenster, Gemeinde 

Mündung in die Thulba, 
Markt Oberthulba 
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Burkardroth

38. Bad Kissingen Leichtersbach Quelle des Leichtersba-
ches in der Gemeinde 
Oberleichtersbach 

Mündung in die 
Schondra in Schmit-
train, Markt Schondra 

39. Bad Kissingen Leimbach Zusammenfluss der 
Quellbäche nördlich der 
Stadt Bad Brückenau 

Mündung in die Sinn in 
der Stadt Bad Brücken-
au

40. Bad Kissingen Maß Mündungsbereich des 
Weidegartengrabens in 
Volkershausen, Markt 
Maßbach

Mündung in die Lauer, 
Markt Maßbach 

41. Bad Kissingen Mittelbach Ursprung nördlich der 
Schwarzen Berge östlich 
der Gemeinde Rieden-
berg

Mündung in die Sinn, 
nördlich von Oberrie-
denberg, Gemeinde 
Riedenberg

42. Bad Kissingen Nüdlinger Bach
(Nudelbach)

Dorfweiher östlich der 
Gemeinde Nüdlingen 

Mündung in die Fränki-
sche Saale in Hausen, 
Stadt Bad Kissingen  

43. Bad Kissingen Oberbach Mündungsbereich des 
Kalkbrunnenbaches öst-
lich von Oberbach, Markt 
Wildflecken 

Mündung in die Sinn in 
Oberbach, Markt Wild-
flecken 

44. Bad Kissingen Röthbach Ursprung südlich der 
Stadt Bad Brückenau 

Mündung in die Sinn in 
der Stadt Bad Brücken-
au

45. Bad Kissingen
und
Rhön-Grabfeld

Schmalwasser-
bach

Zusammenfluss von 
Dürrbach und Dreikahr-
bach in Schmalwasser, 
Gemeinde Sandberg, 
Landkreis Rhön-Grabfeld 

Mündung in die Stein-
ach westlich von Stein-
ach a.d.Saale, Markt 
Bad Bocklet, Landkreis 
Bad Kissingen 

46. Bad Kissingen Schondra Durchlass in der Auto-
bahn A 7 nordöstlich des 
Marktes Schondra 

Mündungsbereich des 
Detterbaches östlich 
von Detter, Markt Zeit-
lofs

47. Bad Kissingen Schrenkgraben Einlauf Ortsbachverroh-
rung an der nordwestli-
chen Ortsgrenze von Wit-
tershausen, Markt Ober-
thulba 

Mündung in die Fränki-
sche Saale, Gemeinde 
Aura a.d.Saale 
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48. Bad Kissingen und
Rhön-Grabfeld

Sinn Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche oberhalb 
des Marktes Wildflecken 

Landesgrenze zu Hes-
sen westlich des Mark-
tes Zeitlofs 

49. Bad Kissingen Steinach  
(Steinacher Bach, 
Premich)

Zusammenfluss der Gro-
ßen und Kleinen Steinach 
in Premich, Markt Bur-
kardroth

Mündung in die Fränki-
sche Saale in Steinach 
a.d.Saale, Markt Bad 
Bocklet 

50. Bad Kissingen Talwasser Mündungsbereich des 
Finstergrundes westlich 
von Poppenlauer, Markt 
Maßbach

Mündung in die Lauer, 
Stadt Münnerstadt 

51. Bad Kissingen Thulba Zwickenmühle nördlich 
des Marktes Geroda 

Mündungsbereich des 
Thülbingbaches nord-
westlich von Hassen-
bach, Markt Oberthulba 

52. Bad Kissingen Wannigsbach Mündungsbereich des 
Seegrabens nordöstlich 
von Großwenkheim, 
Stadt Münnerstadt 

Mündung in die Lauer 
bei der Haardmühle 
südlich von Brünn, 
Stadt Münnerstadt 

53. Haßberge Albersdorfer Mühl-
bach

Kreuzung der Gemein-
destraße am westlichen 
Ortsrand von Bramberg, 
Stadt Ebern 

Mündung in die Bau-
nach nordöstlich von 
Brünn, Stadt Ebern 

54. Haßberge Aurach Durchlass in der Ge-
meindestraße ca. 70 m 
oberhalb der Einmün-
dung des Graseckbaches 
in Neuschleichach, Ge-
meinde Oberaurach 

Grenze zum Regie-
rungsbezirk Oberfran-
ken südöstlich von Kir-
chaich, Gemeinde 
Oberaurach

55. Haßberge Aurach Mündungsbereich des 
Reckertshausener Mühl-
baches nordöstlich von 
Ost-heim, Stadt Hofheim 
i.UFr.

Mündung in die Naßach 
in Rügheim, Stadt Hof-
heim i.UFr. 

56. Haßberge Baunach Mündungsbereich des 
Rippaches am westlichen 
Ortsrand der Gemeinde 
Bundorf

Mündungsbereich des 
Ermetzbaches bei 
Sulzbach, Stadt Hof-
heim i.UFr. 

57. Haßberge
und
Schweinfurt

Dampfach
(Horhausener Mühl-
bach)

Mündungsbereich des 
Schwappacher Seegra-
bens in der Gemeinde
Donnersdorf, Landkreis 

Mündung in den See-
bach in Horhausen, 
Gemeinde Theres, 
Landkreis Haßberge 
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Schweinfurt

58. Haßberge Dippacher Mühlbach Zusammenfluss von 
Lembach und Weiß-
brunnbach südlich von 
Dippach, Gemeinde Elt-
mann 

Mündung in den Main 
in Dippach, Gemeinde 
Eltmann

59. Haßberge Ebelsbach Mündungsbereich des 
Klettengrundbaches
nördlich von Dörflis, Stadt 
Königsberg i.Bayern 

Mündung in den Main 
in der Gemeinde E-
belsbach 

60. Haßberge Ermetzbach Quelle nördlich von Er-
mershausen, Markt Ma-
roldsweisach

Mündung in die Bau-
nach in Sulzbach, Stadt 
Hofheim i.UFr. 

61. Haßberge Heimbach Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche Hohen-
hausener Graben und 
Waldgraben unterhalb 
der Kreuzmühle nördlich 
von Hohnhausen, Markt 
Burgpreppach

Mündung in die Bau-
nach unterhalb von 
Gemeinfeld, Markt 
Burgpreppach

62. Haßberge Krumbach (Altach) Kreuzung mit der Orts-
straße (ca. 425 m ober-
halb der Mündung des 
Seidenhauser Baches) 
nördlich von Altershau-
sen, Stadt Königsberg 
i.Bayern

Mündung in den Main 
in der Stadt Zeil a.Main 

63. Haßberge Lauter Kreuzung mit dem Stra-
ßendamm (Zufahrt zur 
Ortslage von der Staats-
straße 2281 und Ab-
grenzung des Ortstei-
ches) am südwestlichen 
Ortsrand von Pettstadt, 
Gemeinde Kirchlauter 

Grenze zum Regie-
rungsbezirk Oberfran-
ken südöstlich von Ru-
dendorf, Gemeinde 
Ebelsbach 

64. Haßberge Nassach Durchlass in der Kreis-
straße HAS 36 von Frie-
senhausen, Gemeinde 
Aidhausen, nach Wetz-
hausen, Markt Stadt-
lauringen in Happerts-
hausen, Gemeinde Aid-
hausen 

Mündungsbereich der 
Aurach in Rügheim, 
Stadt Hofheim i.UFr. 
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65. Haßberge Preppach  
(Ruppachbach)

Kreuzung der Staatsstra-
ße 2278 (Umgehungs-
straße Jesserndorf) 
nordwestlich von Jes-
serndorf, Stadt Ebern 

Mündung in die Bau-
nach östlich von 
Ruppach, Stadt Ebern 

66. Haßberge Rauhe Ebrach Mündungsbereich des 
Spreubaches nördlich der 
Ortslage von Geusfeld, 
Gemeinde Rauhenebrach 

Mündungsbereich des 
Steinbaches bei Unter-
steinbach, Gemeinde 
Rauhenebrach

67. Haßberge Riedbach Mündungsbereich des 
Dürrnbaches in 
Humprechtshausen, Ge-
meinde Riedbach 

Mündung in die Nas-
sach südlich von Rüg-
heim, Stadt Hofheim 
i.UFr.

68. Haßberge
und
Schweinfurt

Seebach Mündungsbereich des
Steinsfelder Mühlbaches 
(Schwappach) am westli-
chen Ortsrand der Ge-
meinde Wonfurt, Land-
kreis Haßberge 

Mündung in den Main 
östlich von Untereuer-
heim, Gemeinde Grett-
stadt, Landkreis 
Schweinfurt

69. Haßberge Steinsfelder Mühl-
bach   
(Schwappach)

Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche Esche-
nauer Mühlbach und Löh-
renbach östlich von 
Oberschwappach, Ge-
meinde Knetzgau 

Mündung in den See-
bach am westlichen 
Ortsrand der Gemeinde 
Wonfurt

70. Haßberge Stöckigsbach Mündungsbereich des 
Marsbaches oberhalb 
Zell, Gemeinde Knetzgau 

Mündung in den Main 
östlich der Gemeinde 
Knetzgau

71. Haßberge und
Schweinfurt

Wässernach Kreuzung der Staatsstra-
ße 2266 in Kreuzthal, 
Gemeinde Riedbach 

Mündung in den Main 
in Wülflingen, Stadt 
Haßfurt

72. Haßberge Weisach Kreuzung mit der Bun-
desstraße B 279 in der 
Ortsmitte des Marktes 
Maroldsweisach

Mündung in die Bau-
nach, Gemeinde Pfarr-
weisach

73. Kitzingen Breitbach Brücke der Staatsstraße 
2418 in Nenzenheim, 
Stadt Iphofen 

Mündung der Iff östlich 
des Marktes Obernbreit 

74. Kitzingen Castellbach Zusammenfluss von 
Sambach und Gründ-
leinsbach nordwestlich 
von Atzhausen, Markt 

Mündung in die 
Schwarzach in Müns-
terschwarzach, Markt 
Schwarzach
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Kleinlangheim

75. Kitzingen
und
Würzburg

Dettelbach Mündung des Binsach-
grabens in Püssensheim, 
Gemeinde Prosselsheim, 
Landkreis Würzburg 

Mündung in den Main 
in der Stadt Dettelbach,
Landkreis Kitzingen 

76. Kitzingen Ebrach Mündung des Haselba-
ches westlich des Mark-
tes Geiselwind 

Mündung in die Reiche 
Ebrach östlich des 
Marktes Geiselwind 

77. Kitzingen Fasanenbach Brücke der Bundesbahn-
linie Kitzingen-
Schweinfurt nordöstlich 
des Marktes Wiesentheid 

Mündung in den Sam-
bach, Markt Wie-
sentheid 

78. Kitzingen Gründleinsbach Unterhalb der Sandmühle 
nach Einmündung Mühl-
kanal südöstlich der Ge-
meinde Kleinlangheim 

Zusammenfluss mit 
dem Sambach nord-
westlich von Atzhau-
sen, Markt Kleinlang-
heim

79. Kitzingen Haselbach Mündung des Grundba-
ches am nordöstlichen 
Ortsrand von Rehweiler, 
Markt Geiselwind 

Mündung in die Ebrach 
westlich des Marktes
Geiselwind

80. Kitzingen Ickbach Grenze zum Regierungs-
bezirk Mittelfranken west-
lich von Unterickelsheim, 
Gemeinde Martinsheim 

Mündung in den Breit-
bach östlich des Mark-
tes Obernbreit 

81. Kitzingen Reiche Ebrach Grenze zum Regierungs-
bezirk Oberfranken nörd-
lich von Füttersee, Markt 
Geiselwind

Grenze zum Regie-
rungsbezirk Oberfran-
ken östlich von Was-
serberndorf, Markt Gei-
selwind 

82. Kitzingen Sambach Brücke der Bundesstraße 
B 286 östlich des Marktes 
Wiesentheid 

Zusammenfluss mit 
dem Gründleinsbach 
nordwestlich von Atz-
hausen, Markt Klein-
langheim (ohne Ne-
benarme in Wie-
sentheid) 

83. Kitzingen Schirnbach Brücke der Bundesstraße 
B 286 in der Gemeinde 
Rüdenhausen

Mündung in den Sam-
bach nordwestlich von 
Feuerbach, Markt Wie-
sentheid 
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84. Kitzingen Sickersbach Zusammenfluss von 
Wehrbach und der Flut-
mulde des Siechhausba-
ches westlich der Stadt 
Iphofen

Mündung in den Main 
in der Stadt Kitzingen 

85. Main-Spessart Aschbach Landkreisgrenze zwi-
schen Gauaschach, Stadt 
Hammelburg, Landkreis 
Bad Kissingen und 
Obersfeld, Gemeinde 
Eußenheim

Mündung in die Wern 
nördlich der Gemeinde 
Eußenheim

86. Main-Spessart
und
Aschaffenburg

Aubach Ursprung nördlich der 
Gemeinde Wiesen, 
Landkreis Aschaffenburg 

Mündungsbereich des 
Lohrbaches westlich 
von Krommenthal, Ge-
meinde Wiesthal, 
Landkreis Main-
Spessart 

87. Main-Spessart Aura Ursprung nördlich der 
Gemeinde Aura i. Sinn-
grund

Mündungsbereich der 
Fella in der Gemeinde 
Fellen 

88. Main-Spessart Bessinger Augraben Kreuzung der Kreisstraße 
MSP 1 westlich von Alt-
bessingen, Stadt Arnstein 

Mündung in den 
Krebsbach südöstlich 
von Büchold, Stadt 
Arnstein

89. Main-Spessart Bischbach (Hombur-
ger Bach) 

Papiermühle östlich von 
Homburg, Markt Triefen-
stein 

Mündung in den Main 
in Homburg, Markt Trie-
fenstein 

90. Main-Spessart Buchenbach  
(Riedgraben)

Zusammenfluss von Hof-
graben und Boser Wie-
sengraben südlich der 
Gemeinde Steinfeld 

Mündung in den Main 
in Steinbach, Stadt 
Lohr a Main 

91. Main-Spessart Erlenbach  
(Erlenbacher Mühl-
bach)

Kreuzung der Bundes-
straße B 8 südöstlich der 
Gemeinde Erlenbach 

Mündung in den Main 
in der Stadt Markthei-
denfeld 

92. Main-Spessart Esselbach (Esselba-
cher Landbach) 

Kreuzung der Kreisstraße 
Main-Spessart 28 zwi-
schen der Gemeinde Es-
selbach und Oberndorf, 
Gemeinde Bischbrunn 

Zusammenfluss mit 
dem Steinmarker Bach 
(ab hier Wagenbach) 
südöstlich von Stein-
mark, Gemeinde Es-
selbach 

93. Main-Spessart Fliesenbach 0,20 km oberhalb der 
Einmündung des Tro-

Mündung in die Sinn, 
Stadt Rieneck 



Amtsblatt der Regierung von  Unterfranken Nr. 3/2017 vom 02.02.2017

28

Lfd.
Nr. 

Lkr.
Kreisfreie Stadt 

Gewässer Gewässerstrecke  
Anfangspunkt          Endpunkt 

ckenbaches, westlich der 
Stadt Rieneck 

94. Main-Spessart
und
Aschaffenburg

Hafenlohr Quelle nördlich der Ge-
meinde Rothenbuch, 
Landkreis Aschaffenburg 

Mündung in den Main, 
Gemeinde Hafenlohr, 
Landkreis Main-
Spessart 

95. Main-Spessart Harrbacher Bach Zusammenfluss von 
Rehgraben und Harrba-
cher Graben westlich von 
Harrbach, Stadt Gemün-
den a.Main 

Mündung in den Main 
in Harrbach, Stadt Ge-
münden a.Main 

96. Main-Spessart Haselbach (Hasloch-
bach)

Mündungsbereich des 
Schleifbaches an der 
Zwieselmühle, Gemeinde 
Schollbrunn 

Mündung in den Main 
in der Gemeinde 
Hasloch

97. Main-Spessart Klingenbach 0,70 km oberhalb der 
Mündung in den Main 
nördlich von Massen-
buch, Stadt Gemünden 
a.Main.

Mündung in den Main 
südöstlich der Stadt 
Gemünden a.Main 

98. Main-Spessart Krebsbach Mündungsbereich des 
Bessinger Augrabens 
südöstlich von Büchold, 
Stadt Arnstein 

Mündung in die Wern in 
Heugrumbach, Stadt 
Arnstein

99. Main-Spessart Kuhbach Ursprung in Weyersfeld, 
Gemeinde Karsbach 

Mündung in die Wern 
südlich der Gemeinde 
Gössenheim

100. Main-Spessart Laubersbach Landesgrenze zu Hessen 
nordwestlich des Marktes 
Frammersbach 

Mündung in die Lohr, 
Markt Frammersbach 

101. Main-Spessart Leitengraben Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche am nörd-
lichen Ortsrand von 
Gambach, Stadt Karlstadt 

Mündung in den Main 
zwischen der Stadt 
Karlstadt und Wernfeld, 
Stadt Gemünden 
a.Main

102. Main-Spessart 
und
Aschaffenburg 

Lohrbach Westliches Ende der
Parkfläche am 
Schwimmbad in der Ge-
meinde Heigenbrücken, 
Landkreis Aschaffenburg 

Mündung in den Au-
bach westlich von Kro-
mmenthal, Gemeinde 
Wiesthal, Landkreis 
Main-Spessart

103. Main-Spessart Luderbach 0,70 km oberhalb der 
Mündung in den Main 

Mündung in den Main 
in Kleinwernfeld, Stadt 
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westlich von Kleinwern-
feld, Stadt Gemünden 
a.Main

Gemünden a.Main 

104. Main-Spessart Rechtenbach Quelle in Höhe der Kreu-
zung B26/MSP 21 am 
Bischbornerhof 

Mündung in den Main 
in der Stadt Lohr 

105. Main-Spessart Retzbach Kreuzung mit dem Mühl-
weg in der Gemeinde 
Retzstadt 

Mündung in den Main 
im Markt Retzbach 

106. Main-Spessart Schwabbach Mündungsbereich der 
Teure in Schwebenried, 
Stadt Arnstein 

Mündung in die Wern in 
der Stadt Arnstein 

107. Main-Spessart Sindersbach Mündungsbereich des 
Langengrundes bei der 
Kläranlage Ruppertshüt-
ten, Stadt Lohr a.Main 

Mündung in den Main 
bei der Sindersbacher 
Mühle südwestlich von 
Langenprozelten, Stadt 
Gemünden a.Main 

108. Main-Spessart Steinmarker Bach 
(Steinmarker Land-
bach)

Kreuzung der Kreisstraße 
MSP 30 von Esselbach 
nach Steinmark am süd-
westlichen Ortsrand von 
Steinmark, Gemeinde 
Esselbach 

Zusammenfluss mit 
dem Esselbach (ab hier 
Wagenbach) südöstlich 
von Steinmark, Ge-
meinde Esselbach 

109. Main-Spessart Stelzengraben 0,75 km oberhalb der 
Brücke – Burggasse am 
westlichen Ortsrand von 
Bergrothenfelds, Stadt 
Rothenfels

Mündung in den Main, 
Stadt Rothenfels 

110. Main-Spessart 
und
Schweinfurt

Teure Ursprung nördlich von 
Schwemmelsbach, Ge-
meinde Wasserlosen, 
Landkreis Schweinfurt 

Mündung in den 
Schwabbach in Schwe-
benried, Stadt Arnstein, 
Landkreis Main-
Spessart 

111. Main-Spessart Trockenbach 0,20 km oberhalb der 
Mündung in den Fliesen-
bach, westlich der Stadt 
Rieneck

Mündung in den Flie-
senbach, westlich der 
Stadt Rieneck 

112. Main-Spessart Wagenbach Zusammenfluss von Es-
selbach und Steinmarker 
Bach südöstlich von 
Steinmark, Gemeinde 
Esselbach 

Mündung in die Hafenl-
ohr nordwestlich von 
Windheim, Gemeinde 
Hafenlohr
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113. Main-Spessart Ziegelbach (Wiesen-
felder Mühlbach, 
Henleinsgraben, 
Heinrichsgraben) 

Kreuzung der Staatsstra-
ße St. 2437 zwischen 
Stadelhofen, Stadt 
Karlstadt und der Ge-
meinde Steinfeld am 
nördlichen Ortsrand von 
Stadelhofen, Stadt 
Karlstadt 

Mündung in den Main 
unterhalb der Ruine 
Schönrain, nördlich von 
Halsbach, Stadt Lohr 
a.Main

114. Miltenberg Aubach Mündungsbereich des
Heßgrundgrabens zwi-
schen Wildensee, Markt 
Eschau und dem Markt 
Eschau 

Mündung in die Elsava 
im südwestlichen Orts-
bereich des Marktes 
Eschau 

115. Miltenberg Faulbach Zusammenfluss des 
Kreuzsteingrundes und 
des Frickengrundes 
nordwestlich der Ge-
meinde Altenbuch 

Mündung in den Main 
der Gemeinde Faul-
bach

116. Miltenberg 
und
Aschaffenburg 

Flutmulde
Großostheim

Kläranlage Großostheim 
am östlichen Ortsrand 
des Marktes Groß-
ostheim,
Landkreis Aschaffenburg 

Mündung in den Main 
nördlich der Gemeinde 
Niedernberg,
Landkreis Miltenberg 

117. Miltenberg Heubach Mündungsbereich Reis-
tertalgraben nordöstlich 
des Marktes Großheu-
bach

Mündung in den Main 
südwestlich des Mark-
tes Großheubach 

118. Miltenberg Kaltenbach  
(Kalter Bach) 

Mündungsbereich des 
Eichelbaches an der 
Spritzenmühle östlich von 
Windischbuchen, Ge-
meinde Eichenbühl, 
Landkreis Miltenberg (= 
Landesgrenze zu Baden-
Württemberg)

Mündung in die Erf in 
Pfohlbach, Gemeinde 
Eichenbühl

119. Miltenberg Leidersbach Mündungsbereich des 
Schlaggrabens zwischen 
Volkersbrunn, Gemeinde 
Leidersbach und der 
Gemeinde Leidersbach 

Mündung in den Main 
im Markt Sulzbach 
a.Main

120. Miltenberg Röllbach Quelle östlich der Ge-
meinde Röllbach 

Mündung in den Main 
in Röllfeld, Stadt Klin-
genberg a.Main 
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121. Miltenberg Roßbach Ursprung im südlichen 
Ortsbereich von Ross-
bach (ab Zusammenfluss 
von Röhlsbach und See-
lengraben), Gemeinde 
Leidersbach 

Mündung in den Lei-
dersbach südöstlich der 
Gemeinde Leidersbach 

122. Miltenberg Rüdenauer Bach Gewässerquerung land-
wirtschaftlicher Weg 
Fl.Nr. 4282 am südlichen 
Ortsrand des Marktes 
Kleinheubach

Mündung in den Main 
nördlich des Marktes 
Kleinheubach

123. Miltenberg Sodener Bach Gewässerquerung land-
wirtschaftlicher Weg 
Fl.Nr. 5456/17 am 
Ortsende von Soden, 
Markt Sulzbach 

Mündung in den Lei-
dersbach östlich des 
Marktes Sulzbach 

124. Miltenberg Wildbach Ursprung bei südlichem 
Abzweig Ortsstraße 
Guggenberg von MIL 15, 
Gemeinde Eichenbühl 

Mündung in die Erf in 
Riedern, Gemeinde 
Eichenbühl

125. Rhön-Grabfeld Aubach Wirtschaftswegbrücke am
nordwestlichen Ortsrand 
von Reyersbach, Ge-
meinde Bastheim 

Mündung in den Braid-
bach, Gemeinde Bast-
heim

126. Rhön-Grabfeld Bahra Ursprung in Urspringen, 
Stadt Ostheim v.d.Rhön 

Mündung in die Streu, 
Gemeinde Nordheim 
v.d. Rhön 

127. Rhön-Grabfeld Barget Mündungsbereich des 
Rothseegrabens südöst-
lich der Gemeinde Sulz-
feld

Mündung in die Fränki-
sche Saale bei Klein-
eibstadt, Gemeinde 
Großeibstadt

128. Rhön-Grabfeld Braidbach (Riedwie-
senbach) 

Kreuzung der Kreisstraße 
NES 22 südwestlich von 
Rödles, Gemeinde Bast-
heim

Mündung in die Els in 
Geckenau, Gemeinde 
Bastheim

129. Rhön-Grabfeld Brend Landesgrenze zu Hessen 
nordwestlich von Ober-
weißenbrunn, Stadt Bi-
schofsheim v.d.Rhön 

Mündung in die Fränki-
sche Saale in der Stadt 
Bad Neustadt a.d.Saale

130. Rhön-Grabfeld Dreikahrbach Ursprung nördlich von 
Kilianshof, Gemeinde 
Sandberg

Zusammenfluss mit 
dem Dürrbach in 
Schmalwasser, Ge-



Amtsblatt der Regierung von  Unterfranken Nr. 3/2017 vom 02.02.2017

32

Lfd.
Nr. 

Lkr.
Kreisfreie Stadt 

Gewässer Gewässerstrecke  
Anfangspunkt          Endpunkt 

meinde Sandberg 

131. Rhön-Grabfeld Dürrbach Ursprung westlich von 
Kilianshof, Gemeinde 
Sandberg

Zusammenfluss mit 
dem Dreikahrbach in 
Schmalwasser, Ge-
meinde Sandberg 

132. Rhön-Grabfeld Eisgraben  
(Aschelbach) 

Ursprung auf der Hoch- 
rhön nordwestlich von 
Roth, Gemeinde Hausen 

Mündung in die Streu 
oberhalb der Gemeinde 
Nordheim v.d.Rhön 

133. Rhön-Grabfeld Els (Elsbach) Ursprung auf der Hoch- 
rhön westlich der Ge-
meinde Hausen 

Mündung in die Streu, 
Gemeinde Unsleben 

134. Rhön-Grabfeld Fränkische Saale Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche ca. 4,50 
km südöstlich der Stadt 
Bad Königshofen 
i.Grabfeld, nördlich von
Untereßfeld, Stadt Bad 
Königshofen i.Grabfeld 

Mündungsbereich des 
Weißbaches in der 
Stadt Bad Königshofen 
i.Grabfeld

135. Rhön-Grabfeld Fränkische Saale 
(linksseitiger Quell-
bach)

Ursprung bei der Hecken-
mühle südöstlich von 
Obereßfeld, Gemeinde 
Sulzdorf a.d.Lederhecke 

Zusammenfluss mit 
dem rechtsseitigen 
Quellbach nördlich von 
Untereßfeld, Stadt Bad 
Königshofen i.Grabfeld 

136. Rhön-Grabfeld Fränkische Saale 
(rechtsseitiger Quell-
bach)

Ursprung östlich von Als-
leben, Markt Trappstadt 

Zusammenfluss mit 
dem linksseitigen 
Quellbach nördlich von 
Untereßfeld, Stadt Bad 
Königshofen i.Grabfeld 

137. Rhön-Grabfeld 
und
Bad Kissingen 

Große Steinach (Kel-
lersbach) 

Wegbrücke am Pegel 
Waldberg nördlich der 
Neumühle bei Waldberg, 
Gemeinde Sandberg, 
Landkreis Rhön-Grabfeld 

Zusammenfluss mit der 
Kleinen Steinach in 
Premich, Markt Burkar-
droth, Landkreis Bad 
Kissingen 

138. Rhön-Grabfeld Haselbacher Orts-
bach

Ursprung westlich von 
Haselbach, Stadt Bi-
schofsheim v.d.Rhön  

Mündung in die Brend 
bei Bischofsheim 
v.d.Rhön

139. Rhön-Grabfeld Leubach Grenze zu Thüringen 
oberhalb von Leubach, 
Stadt Fladungen 

Mündung in die Streu 
unterhalb der Stadt 
Fladungen 

140. Rhön-Grabfeld Leubachsgraben Trennbauwerk am Leu-
bach nordwestlich der 

Mündung in die Streu, 
Stadt Fladungen 
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Stadt Fladungen 

141. Rhön-Grabfeld Leutenau Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche Moor-
bach und Schwarzbach 
nordwestlich der Stadt 
Bischofsheim v.d.Rhön 

Mündung in die Brend 
in Unterweißenbrunn, 
Stadt Bischofsheim 
v.d.Rhön 

142. Rhön-Grabfeld Liesbach Mündungsbereich des 
Hauengrundbaches west-
lich von Burgwallbach, 
Gemeinde Schönau 
a.d.Brend

Mündung in die Brend 
in Kollertshof, Gemein-
de Schönau a.d.Brend 

143. Rhön-Grabfeld Moorbach Landesgrenze zu Hessen 
nordwestlich der Stadt 
Bischofsheim v.d.Rhön 

Zusammenfluss mit 
dem Schwarzbach 
nordwestlich der Stadt 
Bischofsheim v.d.Rhön 

144. Rhön-Grabfeld 
und
Bad Kissingen 

Schmalwasserbach Zusammenfluss von 
Dürrbach und Dreikahr-
bach in Schmalwasser, 
Gemeinde Sandberg, 
Landkreis Rhön-Grabfeld 

Mündung in die Stein-
ach westlich von Stein-
ach a.d.Saale, Markt 
Bad Bocklet, Landkreis 
Bad Kissingen 

145. Rhön-Grabfeld Schwarzbach Ursprung auf der Hoch-
rhön nördlich der Stadt 
Bischofsheim v.d.Rhön 

Zusammenfluss mit 
dem Moorbach nord-
westlich der Stadt Bi-
schofsheim v.d.Rhön 

146. Rhön-Grabfeld 
und Bad Kissingen 

Sinn Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche oberhalb 
des Marktes Wildflecken 

Landesgrenze zu Hes-
sen westlich des Mark-
tes Zeitlofs 

147. Rhön-Grabfeld Solzbach (Sulzbach) Ursprung nördlich von 
Windshausen, Gemeinde 
Hohenroth

Mündung in die Brend, 
Stadt Bad Neustadt 
a.d.Saale

148. Rhön-Grabfeld Sonder Ursprung auf der Hoch-
rhön nördlich der Stadt 
Bischofsheim v.d.Rhön 

Mündung in die Els in 
Unterelsbach, Markt 
Oberelsbach

149. Rhön-Grabfeld Streu Grenze zu Thüringen 
nördlich von Leubach, 
Stadt Fladungen.
Ausgenommen die in 
Thüringen liegende Ge-
wässerstrecke.

Mündungsbereich der 
Sulz oberhalb der Ge-
meinde Stockheim 

150. Rhön-Grabfeld Sulz Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche Linz und 
Schlürpf westlich von 

Mündung in die Streu 
oberhalb der Gemeinde 
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Filke, Gemeinde Willmars Stockheim 

151. Rhön-Grabfeld Zeeischenbolzenbach 
(Dörnergraben)

Ursprung auf der Hoch-
rhön westlich von Roth, 
Gemeinde Hausen 

Mündung in die Bahra 
westlich der Gemeinde 
Sondheim v.d.Rhön 

152. Schweinfurt 
und
Haßberge

Dampfach
(Horhausener Mühl-
bach)

Mündungsbereich des 
Schwappacher Seegra-
bens in der Gemeinde 
Donnersdorf, Landkreis 
Schweinfurt

Mündung in den See-
bach in Horhausen, 
Gemeinde Theres, 
Landkreis Haßberge 

153. Schweinfurt Geißler Mündungsbereich des 
Ebertshausener Grabens 
in Wettringen, Markt 
Stadtlauringen 

Mündung in die Lauer 
südwestlich des Mark-
tes Stadtlauringen 

154. Schweinfurt Hausener Mühlbach Tosbecken des Stau-
dammes am nordöstli-
chen Ortsrand von Hau-
sen, Gemeinde Scho-
nungen

Zusammenfluss mit der 
Steinach im nordöstli-
chen Ortsbereich der 
Gemeinde Schonungen 

155. Schweinfurt Lauer Kreuzung der Staatsstra-
ße 2280 nördlich von 
Oberlauringen, Markt 
Stadtlauringen 

Mündungsbereich der 
Geißler südwestlich des 
Marktes Stadtlauringen 

156. Schweinfurt Sauerquellenbach 
(Ebertshausener
Graben)

Auslaufbauwerk am 
Staudamm des Ellerts-
häuser See, östlich von 
Ebertshausen, Gemeinde 
Üchtelhausen 

Mündung in die Geißler 
in Wettringen, Markt 
Stadtlauringen 

157. Schweinfurt Schonunger Mühl-
bach

Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche Steinach 
und Hausener Mühlbach 
im nordöstlichen Ortsbe-
reich der Gemeinde 
Schonungen

Mündung in den Main 
in der Gemeinde Scho-
nungen

158. Schweinfurt 
und
Haßberge

Seebach Mündungsbereich des
Steinsfelder Mühlbaches 
(Schwappach) am westli-
chen Ortsrand der Ge-
meinde Wonfurt, Land-
kreis Haßberge 

Mündung in den Main 
östlich von Untereuer-
heim, Gemeinde Grett-
stadt, Landkreis 
Schweinfurt

159. Schweinfurt Seehausbach Mündungsbereich des 
Hahngrabens (Kuhbach) 
am Sportplatz in Herl-
heim, Gemeinde Kolitz-

Mündung in die 
Volkach zwischen Herl-
heim und Zeilitzheim, 
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heim Gemeinde Kolitzheim

160. Schweinfurt Steinach Mündungsbereich des 
Abersfelder Mühlbaches 
in Marktsteinach, Ge-
meinde Schonungen 

Zusammenfluss mit 
dem Hausener Mühl-
bach im nordöstlichen 
Ortsbereich der Ge-
meinde Schonungen 

161. Schweinfurt 
und
Main-Spessart

Teure Ursprung nördlich von 
Schwemmelsbach, Ge-
meinde Wasserlosen, 
Landkreis Schweinfurt 

Mündung in den 
Schwabbach in Schwe-
benried, Stadt Arnstein, 
Landkreis Main-
Spessart 

162. Schweinfurt Unkenbach Mündungsbereich des 
Bimbaches in Vögnitz, 
Gemeinde Sulzheim 

Mündung in den Main 
nördlich von Hirschfeld, 
Gemeinde Röthlein 

163. Schweinfurt Volkach Mündungsbereich des 
Saudrachsbaches am 
nordwestlichen Ortsrand 
der Gemeinde Michelau 
i.Steigerwald

Mündungsbereich des 
Seehausbaches südlich 
von Herlheim, Gemein-
de Kolitzheim 

164. Schweinfurt und 
Haßberge

Wässernach Kreuzung der Staatsstra-
ße 2266 in Kreuzthal, 
Gemeinde Riedbach 

Mündung in den Main 
in Wülflingen, Stadt 
Haßfurt

165. Schweinfurt Wern Mündungsbereich des 
Pfersbaches in Pfersdorf, 
Gemeinde Poppenhau-
sen

Ausleitung des Mühl-
baches aus der Wern 
zur Weidenmühle (ca. 
100 m oberhalb der 
Mühle – Übergang von 
Gew. III zu Gew. II) am 
nördlichen Ortsrand 
von Kronungen, Ge-
meinde Poppenhausen 

166. Schweinfurt 
und
Stadt Schweinfurt 

Zellergrundbach Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche aus dem 
Weipoltshausener Grund 
und aus dem Jeusing-
grund nördlich von Zell, 
Gemeinde Uechtelhau-
sen

Mündung in den Mari-
enbach im nördlichen 
Stadtgebiet der Stadt 
Schweinfurt

167. Stadt Schweinfurt Marienbach Mündungsbereich des 
Zellergrundbaches im 
nordöstlichen Stadtbe-
reich der Stadt Schwein-
furt

Mündung in den Main 
in der Stadt Schweinfurt
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168. Stadt Schweinfurt
und
Lkr. Schweinfurt 

Zellergrundbach Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche aus dem 
Weipoltshausener Grund 
und aus dem Jeusing-
grund nördlich von Zell, 
Gemeinde Uechtelhau-
sen

Mündung in den Mari-
enbach im nördlichen 
Stadtgebiet der Stadt 
Schweinfurt

169. Würzburg
und
Kitzingen

Dettelbach Mündung des Binsach-
grabens in Püssensheim, 
Gemeinde Prosselsheim, 
Landkreis Würzburg 

Mündung in den Main 
in der Stadt Dettelbach, 
Landkreis Kitzingen 

170. Würzburg 
und
Stadt Würzburg 

Dürrbach Einschl. Sportplatzgelän-
de in der Gemeinde Gün-
tersleben, Landkreis 
Würzburg

Mündung in den Main, 
Stadt Würzburg 

171. Würzburg 
und
Stadt Würzburg 

Fuchsstädter Bach  
(Hetzfelder Bach,
 Heuchelbach) 

Brücke der Kreisstraße 
WÜ 16 in Fuchsstadt, 
Gemeinde Reichenberg 

Zusammenfluss mit 
dem Reichenberger 
Bach südlich von Hei-
dingsfeld, Stadt Würz-
burg

172. Würzburg Grumbach Mündung des Ruprechts-
hausener Baches nörd-
lich von Burggrumbach, 
Gemeinde Unterpleich-
feld

Mündung in die Pleich-
ach südwestlich der 
Gemeinde Unterpleich-
feld

173. Würzburg 
und
Stadt Würzburg 

Kürnach Autobahnbrücke zwi-
schen der Gemeinde Es-
tenfeld und der Gemein-
de Kürnach, Landkreis 
Würzburg

Mündung in die Pleich-
ach in der Stadt Würz-
burg

174. Würzburg Moosbach Zusammenfluss von Klin-
genbach und Güßgraben 
nordwestlich von Moos, 
Gemeinde Geroldshau-
sen

Zusammenfluss mit 
dem Rimbach südlich 
der Gemeinde Kirch-
heim

175. Würzburg Pleichach Mündung des Alten See-
baches nordöstlich der 
Gemeinde Oberpleichfeld 

Mündung des Grumba-
ches südwestlich der 
Gemeinde Unterpleich-
feld

176. Würzburg Reichenberger Bach Mündung des Judengra-
bens südlich der Ge-
meinde Reichenberg 

Zusammenfluss mit 
dem Fuchsstädter Bach 
südlich von Heidings-
feld, Stadt Würzburg 
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Lfd.
Nr. 

Lkr.
Kreisfreie Stadt 

Gewässer Gewässerstrecke  
Anfangspunkt          Endpunkt 

177. Würzburg Rippach Mündung des Mäusleins-
klingengrabens (Strüther 
Grabens) nördlich der 
Stadt Röttingen 

Mündung in die Tauber 
in der Stadt Röttingen 

178. Würzburg Schafbach 
(bei Goßmannsdorf) 

Zusammenfluss von 
Saarbach und Mücken-
bach bei der Schecken-
mühle östlich von Dar-
stadt, Stadt Ochsenfurt 

Mündung in den Main 
in Goßmannsdorf, Stadt 
Ochsenfurt

179. Würzburg Schafbach 
(bei Kirchheim) Zusammenfluss von 

Rimbach und Moosbach 
südlich der Gemeinde 
Kirchheim

Landesgrenze zu Ba-
den-Württemberg süd-
lich der Gemeinde 
Kirchheim

180. Würzburg Thierbach Mündung des Schleiba-
ches östlich von Bolz-
hausen, Gemeinde Son-
derhofen

Gemarkungsgrenze 
zwischen Rittershau-
sen, Gemeinde Gaukö-
nigshofen und Bolz-
hausen, Gemeinde 
Sonderhofen

181. Stadt Würzburg 
und
Lkr. Würzburg 

Dürrbach Einschl. Sportplatzgelän-
de in der Gemeinde Gün-
tersleben, Landkreis 
Würzburg

Mündung in den Main, 
Stadt Würzburg 

182. Stadt Würzburg 
und
Lkr. Würzburg 

Fuchsstädter Bach  
(Hetzfelder Bach,
 Heuchelbach) 

Brücke der Kreisstraße 
WÜ 16 in Fuchsstadt, 
Gemeinde Reichenberg 

Zusammenfluss mit 
dem Reichenberger 
Bach südlich von Hei-
dingsfeld, Stadt Würz-
burg

183. Stadt Würzburg 
und
Lkr. Würzburg 

Kürnach Autobahnbrücke zwi-
schen der Gemeinde Es-
tenfeld und der Gemein-
de Kürnach, Landkreis 
Würzburg

Mündung in die Pleich-
ach in der Stadt Würz-
burg

184. Stadt Würzburg Zwischengemäuer-  
bach

Zusammenfluss der bei-
den Quellbäche Fuchs-
städter Bach und Rei-
chenberger Bach südlich 
von Heidingsfeld, Stadt 
Würzburg

Mündung in den Main 
in Heidingsfeld, Stadt 
Würzburg
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§ 2

Soweit das Gebiet der Gemeinde Leidersbach gemäß lfd. Nr. 
119 des § 1 von dieser Verordnung betroffen ist, wird der Gel-
tungsbereich der Verordnung beschränkt auf einen Bereich, der 
sich zwischen den Uferlinien beidseitig und einer Linie land-
einwärts befi ndet. Der Verlauf der genannten Linie ergibt sich 
aus Anlage 1 und Anlage 2 (Ausschnitt 1 bis 13), die dieser 
Verordnung als Anlage beiliegen.

§ 3

(1)  Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündigung 
im Amtsblatt der Regierung von Unterfranken in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Regierung von Un-
terfranken vom 01.02.1990 Nr. 225-4502.32-1/90 über die 
Genehmigungspfl icht für Anlagen in oder an Gewässern 
III. Ordnung (Gew III) im Regierungsbezirk Unterfran-
ken (RABl S. 67), zuletzt geändert durch Verordnung der 
Regierung von Unterfranken vom 11.10.2007 Nr. 55.1-
4502.23-1/90 (RABl S. 181),  außer Kraft.

Würzburg, 21.12.2016
Regierung von Unterfranken

Dr. Paul Beinhofer
Regierungspräsident
GAPl 4502                                    RABl 2017 S. 17

Herausgegeben und gedruckt von der Regierung von Unterfranken, Würzburg. Erscheint nach Bedarf, in der Regel monatlich zweimal. Bezugspreis: jähr-
lich 23,–  € zuzüglich Versandkosten. Bestellungen zum laufenden Bezug sind an die Regierung von Unterfranken, Sachgebiet Z3 Haushalt, 97064 Würz-
burg, zu richten. Einzelnummern sind zum Preis von 2,– € je Stück zuzüglich Versandkosten bei der Regierung von Unterfranken erhältlich.

Karten hierzu siehe ab Seite 39.
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KARTEN
zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach

(Anlage 1)
Massstab 1:30.000

Ausschnitt aus TK 6021, 6121

Grenze des Geltungsbereichs
der Verordnung

Nutzung der Geobasisdaten der Bayerischen Vermessungsverwaltung

Anlage 1

(Anlage 2)
Massstab 1:2.500
13 Ausschnitte aus 3 Lageplänen des Wasserwirtschaftsamtes
Aschaffenburg vom 29. Juni 2005

Grenze des Geltungsbereichs
der Verordnung

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den Dr. B e i n h o f e r

Regierungspräsident
21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, Ausschnitt 1

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den Dr. B e i n h o f e r

Regierungspräsident
21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, Ausschnitt 2

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den Dr. B e i n h o f e r

Regierungspräsident
21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, Ausschnitt 3

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den Dr. B e i n h o f e r

Regierungspräsident
21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, Ausschnitt 4

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den Dr. B e i n h o f e r

Regierungspräsident
21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, Ausschnitt 5

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den Dr. B e i n h o f e r

Regierungspräsident
21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
3. Ordnung, betreffend den Leidersbach (Sulzbach) im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, Ausschnitt 6

Regierung von Unterfranken
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21.12.2016
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Anlage 2
Karte zur Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Genehmigungspflicht für Anlagen in oder an Gewässern
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21.12.2016
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